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24.3.1693 Graf Lamberg schreibt an Franz Ignaz: 
 

• Er erwidert seine Ostergrüße. 
 

• Für den Fideikomiss Drosendorf ergibt sich die 
Möglichkeit, den Markt Bernegg mit dem Prälaten 
von Bernegg gegen andere Untertanen 
einzutauschen, die sehr viel mehr einbringen. Der 
Bernegger sind blutarme Häusler ohne Grund, die 
nur von ihrem Handwerk leben. Außerdem 
wurden sie durch Soldatendurchzüge völlig 
ruiniert. Er hofft daher, dass er seine Zustimmung 
zu dieser Verbesserung des Fideikommisses 
erteilen wird ( FIVS ) 

 
9.4.1693 Der Lehenprobst von Passau bestätigt den Eingang der 

doppelten Lehensteuer, da sowohl Johann Secund als 
Vasall als auch Bischof Sebastian als Lehensherr zuvor 
gestorben waren. ( FIVS ) 

 
18.4.1693 Franz Ignaz erteilt dem Grafen Lamberg seine 

Zustimmung zum Bernegger Tausch im Fideikommiss 
Drosendorf ( FIVS ) 

 
20.4.1693 Der Kaufmann Martinetti in Prag rechnet mit Franz 

Ignaz die Verwendung der 400 fl für den Prager 
Aufenthalt seiner Söhne in den Monaten März und April 
ab. ( FIVS ) 

 
26.5.1693 Franz Ignaz bittet Herrn von Albrechtsburg um Rat, weil 

ihm ein Schuldner Gülteinkommen verschwiegen hat  
( FIVS ) 

 
23.6.1693 Franz Ignaz erinnert Franz von Salm erneut an die 

Rückzahlung der ersten Kreditrate von 2.000 fl. ( FIVS ) 
 

24.6.1693 Graf von Salm schreibt aus Haslach an Franz Ignaz in 
seiner Schuldsache ( FIVS ) 
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